
11

TSG Dossenheim
BADMINTON20

23
 /

 2
02

4

1973-2023

50 JAHRE
Badmintonabteilung



2 3

IN
H

A
LT

SV
ER

Z
EI

C
H

N
IS 04

06

34

38

24

28

Aufschlag 
Grußwort des Abteilungsleiters

Mannschaften
TSG Dossenheim I

TSG Dossenheim II       
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim V

Spielplan

Angriff
Der Nachwuchs

Rückschlag
Streifzug durch 50 Jahre Badminton 

Ballwechsel
Transfermarkt

Matchball
Danksagung
Impressum

für     dichfür     dichfür     dich
die »was-wann-
wo-app« für die
region

Die Stadtwerke Heidelberg App »für dich« –
Der Freizeitbegleiter mit News, Veranstaltungen 
aus der Region, Parkplatzsuche und vielem mehr.

www.fuerdich.swhd.de



4 5

Badminton in Dossenheim:
Hobby, Wohlfühlort und 

Zuhause

HERZLICH 
WILLKOMMEN!
Der Rhein-Neckar-Kreis mit Dossenheim 
als Mitgliedskommune, die Sesamstra-
ße im deutschen Fernsehen und die 
Badmintonabteilung der TSG Germa-
nia Dossenheim: Was haben diese drei 
Dinge gemeinsam? Sie allesamt sind 
im Jahr 1973 neu entstanden, zur Er-
folgsgeschichte geworden und haben 
bis heute Bestand. Die Badmintonab-
teilung der TSG Germania wird dieses 
Jahr also 50 Jahre alt – Zeit für einen 
Rückblick. Ein halbes Jahrhundert lang 
schon jagen also Sportbegeisterte in 
Dossenheim dem Federball mit Verve 
hinterher. Das ruft bei mir viel Freude 
und zugleich auch Ehrfurcht hervor. So 
sei mir verziehen, dass das Grußwort zu 
diesem Saisonheft noch ein wenig per-
sönlicher ausfällt als in den Vorjahren. 
Schließlich sind meine Brüder vor über 
30 Jahren hier zum Badminton gekom-
men und ich seit über 25 Jahren – und 
damit den Großteil meines Lebens – hier 
am Schläger. Die Abteilung ist für mich 
ein Stück weit zur Familie, zu einem Zu-
hause geworden. Das geht nicht nur mir, 
sondern vielen anderen Spielern so. Es 
sind unzählige Freundschaften entstan-

den und haben Lebenspartner zueinander 
gefunden. Und für viele ist Badminton auch 
einfach „nur“ Hobby, sie treibt der Spaß am 
Sport in der Gemeinschaft in die Jahnhal-
le und in den Dossenheimer Sportverein. 

Einen Wohlfühlort kreieren, ein Miteinan-
der leben, in dem jeder er oder sie selbst 
sein kann, sich sportlich betätigt und da-
mit sich und seinem Körper etwas Gutes 
tut: Das ist es, was das heutige Vorstands-
team der Badmintonabteilung ebenso 
antreibt wie ihre Vorgänger. Da sind die 

Aufschlag

verspüren. Und Neuankömmlinge aus 
dem Anfänger- und Hobbybereich berei-
chern unseren Vereinsalltag ebenso wie 
Bundesligaspieler als Trainingsgäste, Stu-
denten aus allen Ecken des Landes und 
der Welt oder Rückkehrer in die Region.

Und damit sind wir in der Gegenwart und bei 
den Themen angelangt, die die TSG-Bad-
mintonwelt aktuell bewegt. Da freuen wir 
uns sehr auf die neue Spielrunde mit unse-
ren fünf Erwachsenen-Teams, auch wenn 
wir nach dem Abstieg der „Ersten“ aus der 
BW-Liga erstmals seit 2008 nicht mehr in 
einer der vier höchsten deutschen Spiel-
klassen vertreten sind. Nun soll die Mann-
schaft um Altersklassen-Weltmeisterin 
Silke Schneider sowie den Jugendspielern 
Joshua Ulrich und Clara Hellmuth sich in 
der Badenliga gut präsentieren – wie auch 
unsere vier anderen Teams bis in die Kreis-
klasse hinunter. Und bei den Jugendlichen 
haben mit Tobias Kleis und Robert Sten-
kamp zwei weitere Talente bereits bei den 
Erwachsenen Fuß gefasst, während sie mit 

Badminton in Dossenheim:
Hobby, Wohlfühlort und 
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Badminton in Dossenheim:
Hobby, Wohlfühlort und 

aktuell über 160 Mitglieder – Rekord in 50 
Jahren Badminton in Dossenheim – ein 
tolles Zeichen, dass diese Sportart die 
Menschen im doppelten Sinne bewegt. 
Die Jugendarbeit und damit das Vermit-
teln von Spaß am gemeinsamen Bewegen 
liegt uns weiter besonders am Herzen. 
Umso erfreulicher, dass wir mit einem breit 
aufgestellten Trainerteam einen wachsen-
den Andrang bei den Nachwuchsspielern 

Benjamin Miltner  - Abteilungsleiter Badminton

einer wachsenden Gruppe an den Jugend-
turnieren in Nah und Fern aufschlagen. Al-
les zu den Teams, den Neuzugängen und 
der Jugend gibt es auf den nächsten Sei-
ten zu lesen – und aus der Geschichte der 
Abteilung vor allem als Bilder zu sehen. Viel 
Spaß beim Eintauchen, Schmunzeln, Erin-
nern und Lernen!

Aufschlag

Benjamin Miltner 2002 und 2023
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DIE ERSTE
BADENLIGA 
Das Team.  Der Kern der Mannschaft ist 
nach dem Abstieg in die Badenliga zusam-
mengeblieben. Ein bitterer Gang, hatte die 
„Erste“ doch mehr als ein Jahrzehnt in der 
viert- und viele Jahre mit der Regionalliga 
sogar in der dritthöchsten deutschen Liga 
gespielt. Luca Gaeßler pausiert aufgrund 
eines Auslandsaufenthalts und Truong 
An Phong hat es ebenfalls in die weite 
Welt gezogen. Vor allem der Fortgang von 
Ani nach England schmerzt, hat die Ju-
gendspielerin doch gerade in der BW-Liga 
richtig Fuß gefasst und tolle Leistungen 
gezeigt. Für sie rückt mit Clara Hellmuth 
die nächste Jugendspielerin nach – auch 
ihr wird man Zeit geben müssen, sich 
ans höhere Spieltempo zu gewöhnen. 
Noch jünger ist „Team-Küken“ Joshua Ul-
rich: Der 17-Jährige rückt ebenso aus der 
„Zweiten“ auf wie Benjamin Miltner. Zudem 
kommt mit Simon Gerth ein erfahrener 
Herr zu den Doppel-Spezialisten Fabi-
an Frambach und Reto Wettstein hinzu. 

Die Liga. Was ihr Spielniveau angeht, so 
steht die Badenliga der Baden-Württem-
berg-Liga kaum nach. Hier tummeln sich 
ehemalige Bundesligaspieler ebenso wie 
spannende Nachwuchsspieler. Als Vize-

meister gehört der BV Rastatt zu den Favo-
riten. Von der Kaderbreite und seinem Ni-
veau hat jedoch wohl die Zweitliga-Reserve 
von Eggenstein-Leopoldshafen das größte 
Potenzial und möchte sicher die Lücke zu 
ihrer ersten Mannschaft verkleinern. Heil-
bronn/Leingarten besticht vor allem dank 
dem Ex-Dossenheimer Christian Beutel und 
Neuzugang Christopher Ames mit starken 
Herren, Absteiger Emmendingen verfügt 
mit Björn Fries über den Spieler, den es in 
der Liga zu schlagen gilt. Aldingen und die 
Aufsteiger Offenburg III und Rastatt II wol-
len an ihre starke Vorsaison anknüpfen. 

Die Prognose. Nach der verkorksten Vor-
saison sehnt sich die „Erste“ nach einer 
stabilen Runde. Der Wiederaufstieg ist kein 
Thema, das Tabellenmittelfeld ist das Ziel, 
das Potenzial dafür definitiv gegeben. Doch 
gerade auf der Damenseite ist die Perso-
nallage nach dem Wegzug von Truong An 
Phong und dem Kürzertreten von Jana 
Wiedemann eng. Die Badenliga ist zudem 
ein „Nadelöhr“, aus der wie zuletzt gesche-
hen häufiger gar drei Teams absteigen 
müssen. Bleibt die „Erste“ von Verletzun-
gen verschont, wird sie in der spannenden 
Badenliga eine gute Rolle spielen.

Maximilian Schwing (hinten, v.l.), Luca Gaeßler, Fabian Frambach (K), Reto Wettstein
Benjamin Miltner, (vorne, v.l.) Jana Wiedemann, Silke Schneider, Truong An Phong

Simon Gerth (neu) Clara Hellmuth Joshua Ulrich



8 9

GSEducationalVersion

TSG Dossenheim 
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Offenburg

Bad Mergentheim

BV Rastatt I / II

BC Offenburg

BSV Eggenstein-
Leopoldshafen II SG Heilbronn / 

Leingarten

TV Aldingen

Ulm

Die Gegner der ersten Mannschaft in der Badenliga
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Karosserie-
und Lackierarbeiten

aller Fabrikate

– Keine Wartezeiten, keine unnötigen Wege! –

T Ä G L I C H

TÜV-Abnahme
für 2 Jahre

auf unserem Betriebsgelände durch TÜV

NOTDIENST
Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

Ihr Opel in guten Händen

Repararturen/Inspektionen

Friedrichstr. 93-95 · 69221 Dossenheim · Tel. 06221-866542

www.Autohaus-Treiber.de

Die Mannschaften



10 11Die Mannschaften Bonnie MaoJohanna Bietenbeck

Jurate HuckMatthias Strauß (K)Mischa Klein 

DIE ZWEITE
VERBANDSLIGA
Das Team. Wie so oft gibt es auch in der 
Saison 2023/24 einige Veränderungen für 
die zweite Mannschaft. Neuzugänge bei 
den Herren sind Manuel Beinert und Rück-
kehrer Julian Scheuer, bei den Damen Jo-
hanna Bietenbeck. Komplettiert wird die 
Truppe durch die erfahrenen Dossenhei-
mer Mischa Klein und Nikhil Kumar sowie 
Kapitän Matthias Strauß. Auf der Damen-
seite bleiben Jurate Huck und Bonnie Mao 
erhalten. Dagegen rücken die Herren Ben-
jamin Miltner und Youngster Joshua Ulrich 
fest in die erste Mannschaft auf.

Die Liga. Ganz nach Plan gibt es zur anste-
henden Runde einen Absteiger und zwei 
Aufsteiger in der Verbandsliga Nord. Der 
BV Rastatt II, Meister der letzten Saison, 
tauschte den Platz in der Badenliga mit 
der dritten Mannschaft des BSV Eggen-
stein-Leopoldshafen. Während die zwei-
te Mannschaft aus Heilbronn und die PS   

Karlsruhe den Abstieg in die Landesligen 
hinnehmen mussten, stiegen von dort die 
SG Walldorf und der BC Spöck auf, der 
schon 21/22 in der Verbandsliga spielte.

Die Prognose. Da sowohl das Team als 
auch die Liga ordentlich durchgerüttelt 
wurden, ist eine Prognose schwierig, 
zumal davon auszugehen ist, dass die 
Mannschaft immer mal wieder Spieler und 
Spielerinnen an die Erste abgeben werden 
muss. In voller Besetzung sollte es in der 
Liga sicher einige Mannschaften geben, 
die man hinter sich lassen kann. Um ganz 
vorne mitzuspielen, bräuchte es gegen 
Teams wie BSpfr. Neusatz II und BSV Eg-
genstein-Leopoldshafen III aber sicher zu-
sätzlich zur Bestbesetzung auch noch ein 
kleines bisschen Glück, wobei sich bei den 
Eggensteinern am Ende der vergangenen 
Saison durchaus auch Personalprobleme 
zeigten.

Nikhil Kumar Julian Scheuer Manuel Beinert
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Karlsruhe

Mannheim

TSG Dossenheim II / III

BSV Eggenstein-
Leopodlshafen III

Ludwigsburg

SSV Ettlingen II

Bruchsal

Sinsheim

Mosbach

SG Heilbronn / 
Leingarten II / III

TSG Weinheim I / II

TSG Wiesloch

BC Spöck

SSV Waghäusel

SG Walldorf

TV Bad Rappenau

BSpfr. Neusatz II

TV Heidelberg

Fortuna Schwetzingen

Spfr. Affaltrach

Verbandsliga TSG Dossenheim II 
Landesliga TSG Dossenheim III

Die Gegner der Mannschaften II und III in der Verbandsliga und Landesliga

Die Mannschaften
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Leopoldshafen III
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Susanne Roos

DIE DRITTE
LANDESLIGA
Das Team. Alte Besen kehren gut! In der 
dritten Mannschaft wird in dieser Saison 
der Punkt Stabilität ganz groß geschrieben. 
Der größte Teil der Mannschaft der Vorsai-
son bleibt bestehen. Es gibt nur zwei nen-
nenswerte Veränderungen. Auf der Her-
renseite verstärkt Jochen Bauer das Team 
und wird vor allem im Einzel und Doppel si-
cher für die eine oder andere Überraschung 
gut sein. Die Damen haben den Verlust 
von Clara Hellmuth zu beklagen, die in der 
neuen Saison in der ersten Mannschaft 
aufschlagen wird. Mit Kim Jakob und Su-
sanne „Sanny“ Roos stehen aber nach wie 
vor zwei vielseitig einsetzbare Damen zur 
Verfügung. 

Die Liga. Die Ausgeglichenheit der Liga, die 
sich im vergangenen Jahr gezeigt hat, wird 
sich vermutlich auch diese Saison fortset-
zen. Als Favoriten um die Meisterschaft 
sind der Bezirksliga-Aufsteiger Fortuna 

Schwetzingen und der Absteiger aus der 
Verbandsliga Nordbaden Heilbronn/Lein-
garten 2 zu nennen. Die Liga wird ergänzt 
vom Vizemeister TV Heidelberg, Aufsteiger 
TV Bad Rappenau, den Sportfreunden Af-
faltrach, Weinheim 2 und Heilbronn/Lein-
garten 3: Allesamt Teams, die das Poten-
zial besitzen, den genannten Favoriten ein 
Bein zu stellen.

Die Prognose. Die vergangene Saison hat 
gezeigt, welch positive Energie durch guten 
Teamgeist freigesetzt werden kann: Gera-
de in der Rückrunde hat die „Dritte“ perfekt 
harmoniert, mit zehn Zählern die meisten 
Punkte gesammelt und so den dritten Platz 
der Tabelle erklommen. Sollte das Team es 
schaffen, auf dieser Euphoriewelle weiter 
zu schwimmen, ist ihr auch in dieser Sai-
son wieder Einiges zuzutrauen. Daher ist 
ein Platz im oberen Mittelfeld sicherlich ein 
realistisches Ziel. 

Philipp Funken

Jörg Heckmann

André StraubOliver Wündrich (K)

Kim Jakob

Jochen Bauer (neu)
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Das Team. Die vierte Mannschaft wurde 
fast vollständig überholt. Nachdem wir uns 
leider von einigen unserer stärksten Damen 
und Herren in der Bezirksliga verabschie-
den mussten, treten nun neue, hochmoti-
vierte Spieler ins Licht. Auf der Damenseite 
freuen wir uns auf Sophia Schmidt-Rohr, 
Dorota Wojtas und nach Babypause auch 
wieder auf Maike Wunderle, die an dem 
einen oder anderen Spieltag aufschlagen 
wird. Auf der Herrenseite neu hinzuge-
kommen sind David Altmeyer, Florian Volg 
und der aus der „Fünften“ aufgestiegene 
Qunyang Lou. Auch der neue Teamkapitän 
Maurice Donner steigert sich immer weiter 
und greift nach Verletzungspause wieder 
zum Schläger. Zusammen mit den einge-
spielten Tae Wha Seong und Guoli Zheng 
ist die Mannschaft auf der Herrenseite 
breit aufgestellt.

Die Liga. Ganz knapp dem Abstieg ent-
kommen, darf sich die „Vierte“ auch dieses 

Jahr wieder in der Bezirksliga beweisen. 
Nach dem souveränen Aufstieg der Fortu-
na Schwetzingen ohne einzige Saisonnie-
derlage sind die Verfolger der vergangenen 
Saison nun die Titel-Favoriten: Neckarge-
münd und vor allem auch Hemsbach und 
die BSG Mannheim I kämpfen um die Meis-
terschaft. Den Abstieg vermeiden wollen 
die BSG Mannheim II, Aufsteiger TSG Rohr-
bach und ein Mittelfeldplatz ist der TV Hei-
delberg II sowie Absteiger TSG Wiesloch 
zuzutrauen.

Die Prognose. Die Vorjahresbilanz – nur 
ein Sieg bei elf Niederlagen – verbessern: 
Das ist das erklärte Ziel der „Vierten“. Und 
das ist für das nun ausgeglichener wirken-
de Team um Kapitän Maurice Donner defi-
nitiv auch drin. Wenn die Einzelspieler wei-
ter ihre Trainingsfortschritte machen und 
die Doppel zueinander finden, dann ist der 
Mannschaft der Anschluss an das untere 
Mittelfeld der Bezirksliga zuzutrauen.  

DIE VIERTE
BEZIRKSLIGA

Dorota Wojtas (neu)Maike Wunderle

Maurice Donner(K) (v.l), Qunyang Lou, Sophia Schmidt-Rohr (neu), Florian Volg (neu)
David Altmeyer (vorne, v.l.) (neu), Guoli Zheng, Tae Wha Seong 
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Mannheim

Sandhausen

TSG Dossenheim IV / V 

TV Heidelberg II / III

BC Viernheim 

BSG Mannheim I / II

TSG Wiesloch I / II

TV Neckargemünd I / II

TSG Weinheim II / IV

Schwetzingen

Meckesheim

SG Hemsbach 

TSG Rohrbach

Fortuna Schwetzingen II

SG Waghäusel / Rot III

Bezirksliga TSG Dossenheim IV
Kreisklasse TSG Dossenheim V

Die Gegner der Mannschaft IV und V in der Bezirksliga und Kreisklasse

Die Mannschaften

IV
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Ringstraße 3 | 69221 Dossenheim
Tel.: 06221/8787270

Öffnungszeiten:
11:30 — 14:00 Uhr und 17:30 — 23:00 Uhr

Bestellungen möglich von 12:00 — 13:30 Uhr und 18 — 22 Uhr

Die Mannschaften

Das Team. Dieses Jahr tritt eine Mischung 
aus Spielern der vergangenen Saison so-
wie einigen Neulingen in der Kreisklasse 
Mannheim-Heidelberg an. Aus der letztjäh-
rigen vierten Mannschaft verstärken Victor 
Beschastnov und Marianne Diers-Fenger 
die „Fünfte“. Neue Gesichter sind Martin 
Lauer bei den Herren und Merle Kempfert 
bei den Damen. Wie bereits in der Vorsai-
son kommen bei den Herren Nils Böck, 
Werner Huck, Charles Imbusch, Carl von 
Randow, Philipp Heinen, Simon Kocaman 
und Manfred Schneider sowie die Jugend-
spieler Tobias Kleis, Robert Stenkamp zum 
Einsatz. Bei den Damen sind Karin Hil-
pert-Wunderle und Astrid Schneider erneut 
vertreten. Die Mannschaftsführung wird 
gemeinsam von Nils Böck und Marianne 
Diers-Fenger übernommen.

Die Liga. Fortuna Schwetzigen II und die 
TSG Weinheim III, die die Kreisklasse in 
der Vorsaison dominiert hatten, sind beide 
aufgestiegen. Neu dabei sind der BC Viern-
heim und die TSG Wiesloch II. Als Favorit 
auf den Aufstieg kann der Drittplatzierte 
der vergangenen Saison, der TV Heidelberg 
III, gelten.

Die Prognose. Mit einem nunmehr Kreis-
klasse-erfahrenen und durch Neuzugänge 
verstärkten Team geht es für die „Fünfte“ 
in die zweite Saison. Ob man nach einem 
Lehrjahr mit ebenso viel Lehrgeld wie wert-
vollen Erfahrungen diese Saison ins Mittel-
feld aufschließen oder sogar ins Rennen 
um den Aufstieg mitmischen kann, wird 
sich zeigen. Klar ist, dass sich die „Fünfte“ 
auf eine Saison voller spannender Spiele 
und viel Spaß freuen kann!

DIE FÜNFTE
KREISKLASSE

Manfred Schneider (hinten,  v.l.), Astrid Schneider, Tobias Kleis, Nils Böck, Martin Lauer,
 Karin Hilpert-Wunderle (vorne, v.l.), Merle Kempfert (neu), Werner Huck, 

Simon Kocaman, Carl von Randow, Robert Stenkamp

Marianne Diers-Fenger 
(K)

Victor BeschastnovWir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

07.10.2023
21.10.2023
21.10.2023
11.11.2023
11.11.2023
25.11.2023
25.11.2023

20.01.2024
17.02.2024
17.02.2024
02.03.2024
02.03.2024
16.03.2024
16.03.2024

TSG Weinheim
BSV Eggenstein Leopoldshafen III
BC Spöck
TSG Dossenheim II 
TSG Dossenheim II
SSV Waghäusel 
SSV Ettlingen II

TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II
SG Wallldorf
Bspfr. Neusatz II
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II

TSG Dossenheim II 
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II
Bspfr. Neusatz II
SG Walldorf
TSG Dossenheim II 
TSG Dossenheim II

TSG Weinheim
BC Spöck
BSV Eggenstein Leopoldshafen III
TSG Dossenheim II
TSG Dossenheim II
SSV Ettlingen II
SSV Waghäusel

Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4

5
6
6
7
7
8

07.10.2023
21.10.2023
21.10.2023
11.11.2023
11.11.2023
25.11.2023

20.01.2024
17.02.2024
17.02.2024
02.03.2024
02.03.2024
16.03.2024

TSG Weinheim IV
TSG Wiesloch II
SG Waghäusel / Rot III
TSG Dossenheim V 
TSG Dossenheim V
BC Viernheim 

TSG Dossenheim V 
TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V 
TV Heidelberg III
TV Neckargemünd II
TSG Dossenheim V 

TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V
TSG Dossenheim V
TV Neckargemünd II
TV Heidelberg III
TSG Dossenheim V

TSG Weinheim IV
SG Waghäusel / Rot III
TSG Wiesloch II
TSG Dossenheim V 
TSG Dossenheim V
BC Viernheim

Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

07.10.2023
21.10.2023
21.10.2023
11.11.2023
11.11.2023
25.11.2023
25.11.2023

20.01.2024
17.02.2024
17.02.2024
02.03.2024
02.03.2024
16.03.2024
16.03.2024

TSG Weinheim II
Fortuna Schwetzingen
TV Heidelberg
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III 

TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
Spfr. Affaltrach
TV Bad Rappenau
SG Heilbronn / Leingarten II
SG Heilbronn / Leingarten III

TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TV Bad Rappenau
Spfr. Affaltrach
SG Heilbronn / Leingarten III
SG Heilbronn / Leingarten II

TSG Weinheim II
TV Heidelberg
Fortuna Schwetzingen
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
TSG Dossenheim III
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Die Mannschaften

Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

07.10.2023
21.10.2023
21.10.2023
11.11.2023
11.11.2023
25.11.2023
25.11.2023

20.01.2024
17.02.2024
17.02.2024
02.03.2024
02.03.2024
16.03.2024
16.03.2024

SG Heilbronn/Leingarten 
BSV Eggenstein Leopoldshafen II
BC Offenburg III
TSG Dossenheim
TSG Dossenheim 
BV Rastatt II 
BV Rastatt  

TSG Dossenheim
TSG Dossenheim
TSG Dossenheim
TV Aldingen 
TB Emmendingen 
TSG Dossenheim
TSG Dossenheim

TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim  
TB Emmendingen
TV Aldingen
TSG Dossenheim 
TSG Dossenheim

SG Heilbronn/Leingarten
BC Offenburg III
BSV Eggenstein Leopoldshafen II
TSG Dossenheim
TSG Dossenheim
BV Rastatt  
BV Rastatt II

Spieltag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft

1
2
2
3
3
4
4

5
6
6
7
7
8
8

07.10.2023
21.10.2023
21.10.2023
11.11.2023
11.11.2023
25.11.2023
25.11.2023

20.01.2024
17.02.2024
17.02.2024
02.03.2024
02.03.2024
16.03.2024
16.03.2024

SG Hemsbach
TSG Wiesloch
TSG Rohrbach
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
BSG Mannheim II
BSG Mannheim

TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
TV Heidelberg II
TV Neckargemünd
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV 

TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
TV Neckargemünd
TV Heidelberg II
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV

SG Hemsbach
TSG Rohrbach
TSG Wiesloch
TSG Dossenheim IV
TSG Dossenheim IV
BSG Mannheim
BSG Mannheim II TS
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Spielbeginn aller Begegnungen ist in Dossenheim wie folgt: 
1. Begegnung: 14 Uhr (TSG Dossenheim I) / 15 Uhr (TSG Dossenheim II-V) 
2. Begegnung: circa 19 Uhr (alle Mannschaften)

Die Mannschaften

SPIELPLAN
SAISON 2023/2024

  

farben-boy.schlau-partner.de
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FÜR JEDES TALENT 
DIE PASSENDE 
GRUPPE
„Es ist sehr schön zu sehen, wie viel Spaß 
alle haben und wie viel Teamgeist herrscht. 
Alle unterstützen sich gegenseitig und 
feuern einander an”. Das stellte unsere 
Trainerin Jurate Huck nach einem Turnier 
in Heilbronn unlängst wieder fest. Und die 
Truppe, die mit viel Freude am Badminton 
auf den Turnieren um jeden Punkt kämpft, 
wird immer größer. 
Neben Robert Stenkamp, Tobias Kleis und 
Felix Peierl, die schon auf einigen E- und 
D-Ranglisten in Nordbaden gespielt haben, 
sammeln immer mehr Anfänger der bunt 
gemischten Trainingsgruppe im Alter von 

Nachwuchs Nachwuchs

sechs bis 18 Jahren, die sich mittwochs 
und freitags in der Jahnhalle einfindet, 
ihre ersten Turniererfahrungen. In jüngs-
ter Vergangenheit konnten einige sogar 
schon den ein‘ oder anderen Podestplatz 
erspielen. Aber auch auf überregionalen 
Turnieren ist die Dossenheimer Jugend, 
insbesondere durch Joshua Ulrich, er-
folgreich vertreten. Besonders gefreut hat 
sich Joshua und die gesamte Badminto-

nabteilung dieses Jahr über seine Gold-
medaille im Jungendoppel U19 auf einer 
B-Rangliste in Dresden – der zweithöchs-
ten Turnierebene also in Deutschland. Zu-
letzt holte der 17-Jährige drei Medaillen 
bei der BW-Meisterschaft in Konstanz und 
ebenfalls am Bodensee glänzte in diesem 
Sommer Birk Orth, der beim Hexen-Cup 
– einem B-Turnier – in der Altersklasse 
U11 zweimal auf dem Treppchen stand.  

Und nicht nur die Anzahl der Turnier-
spielerinnen und -spieler wächst weiter, 

Jurate Huck beim Erklären der verschiedenen Schläge

sondern auch das Trainerteam der TSG 
Germania: Jurate Huck, Jonas Birkholz 
und Cheftrainer „Fried“ Friedhelm Erben 
erhalten seit kurzer Zeit Unterstützung 
von Johanna Bietenbeck sowie unseren 
engagierten Jugendlichen Tobias, Robert 
und Felix. „Alle, egal welches Alter und wel-
cher Leistungsstand, sollen bei uns so die 
optimale Trainingsgruppe für sich finden“, 
erklärt Jonas. Und Tobias ergänzt: „Durch 

die Aufteilung der Gruppen profitieren 
alle. Ich habe zum Beispiel die Mög-
lichkeit, in der kleinen Leistungsgruppe 
viel direkte Rückmeldungen und Tipps 
von Cheftrainer Fried zu bekommen 
und kann mein Wissen selbst an die 
Jüngeren und Anfänger weitergeben”.  
Neueinsteiger ab etwa sechs Jahren sind 
bei uns im Verein immer willkommen! Für 
den Anfang reicht es, Sportsachen und 
ausreichend Wasser mitzubringen – und 
natürlich Lust, sich auszupowern und in 
der schnellsten Rückschlagsportart der 
Welt auszuprobieren. Bälle werden vom 
Verein zur Verfügung gestellt und auch 
Schläger können erst einmal geliehen 
werden.

Bei Interesse schreibt gerne eine E-Mail 
an badminton@tsg-germania.de oder 
kommt einfach am Freitag um 16:30 Uhr 
in die Dossenheimer Jahnhalle.

Friedhelm Erben ist bereits seit vielen Jahren Trainer in 
Dossenheim
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Zukunft gestalten,
bewusst investieren.
Mit Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien.

Werbung

Jetzt auch mit

 offensiver
Anlagemöglichkeit!

Investieren schafft Zukunft.

Diese Unterlage / Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. Allein verbindliche Grundlage für den 
Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Basisinformationsblätter, die jeweiligen Ver-
kaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder 
der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Bitte lesen 
Sie diese, bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte in 
deutscher Sprache inklusive weiterer Informationen zu Instrumenten der kollektiven Rechtsdurch-
setzung erhalten Sie auf www.deka.de/beschwerdemanagement  Die Verwaltungsgesellschaft des 
Investmentfonds kann jederzeit beschließen den Vertrieb zu widerrufen.

 
Unsere Trainingszeit für Kinder und Jugendliche

Mi:  18:00 - 20:00 Uhr  Anfänger + Hobbyspieler            Jurate Huck,
                            Johanna Bietenbeck

 18:00 - 20:00 Uhr Turniergruppe        Jonas Birkholz

 18:00 - 20:00 Uhr Leistungsgruppe        Friedhelm Erben

Fr:   16:30 - 18:00 Uhr  Anfänger + Hobbyspieler       Jurate Huck, Felix Peierl
                  Johanna Bietenbeck

 16:30 - 18:00 Uhr  Anfänger + Turnierspieler          Jonas Birkholz
                  Tobias Kleis

 18.00 - 20.00 Uhr  Fortgeschrittene Turnier-       Friedhelm Erben
   spieler + Leistungsgruppe         Jonas Birkholz

Jeweils in der Jahnhalle, Gerhart-Hauptmann-Straße 9, 69221 Dossenheim;
Eingang über Schulhof

Friedhelm Erben
B-Trainer

Johanna Bietenbeck
C-Trainer geplant

Jurate Huck
C-Trainer

Tobias Kleis
Trainer-Assistent

Jonas Birkholz
C-Trainer in Ausbildung

Felix Peierl
Helfer



28 29Badmintonvorführung bei TSG-Nikolausfeier 2015 Connor Schick 2008

Die erweiterte erste Mannschaft 2003

Zwei Impressionen aus dem Jahr 2003 und eine aus 1991

Vereinsfoto aus dem Jahr 2008

50  JAHRE
BADMINTON BEI UNS
„Neun Teilnehmer haben am 15. Oktober 
1973 den Trainingsbetrieb in der Badmin-
tonabteilung aufgenommen.“ So steht es 
in der Festschrift zum 100-jährigen Be-
stehen der TSG Germania aus dem Jahr 
1989. Sieben Pioniere hatten die Grün-
dungsversammlung der neuen Sparte in 
Dossenheim vollzogen und Heiko Klase 
zum Ersten Vorsitzenden der Abteilung ge-
wählt. Der baden-württembergische Bad-
mintonverband (BWBV) sponserte seinem 
neuen Mitglied sogleich drei Netze. Als 
Gründungstag gilt der 1. November 1973.  
 
Rasch wuchs die Gruppe, die in Dossen-
heim mit Begeisterung der schnellsten 
Rückschlagsportart der Welt nachging. 
Schon 1977 knapste man an der 100-Mit-
glieder-Grenze und sportliche Erfolge stell-
ten sich noch schneller ein: 1976 gelang 
erstmals der Aufstieg in die Verbandsliga, 
damals zweithöchste Liga im Ländle. Die 
Erwachsenen-Mannschaften fanden in den 
Spielklassen Nordbadens ihren festen Platz.  
 
Ende der 80er Jahre entwickelte sich bei 
den Dossenheimer Badmintonspielern un-

ter Abteilungsleiter Wolfgang Winter eine 
neue Dynamik: 1989 wurden erstmals die 
Offenen Dossenheimer Ortsmeisterschaf-
ten ausgerichtet, 1992 feierte der „Dossen-
heimer Mini-Prix“ seine Premiere und wurde 
rasch zum beliebten Turnier. Es entwickel-
te sich mehr und mehr eine Jugendabtei-
lung, das Training wurde intensiviert und 
professionalisiert. Im März 1998 ging die 
TSG Dossenheim eine Spielgemeinschaft 
mit dem TV Neckargemünd ein – die Er-
wachsenen-Teams schlugen von da an 
als SG Dossenheim/Neckargemünd auf.  
 
In den 2000er Jahren folgten mit Konrad 
Schade und Reinhard „Dett“ Nolze an der 
Spitze viele sportliche Aufstiege: Bei der 
Jugend entwickelte sich Dossenheim zu 
einem der Leuchttürme im Lande. Die 
TSG-Spieler räumten reihenweise Pokale 
auf Bezirks- und Landesebene ab, wurden 
baden-württembergischer Mannschafts-
meister und Spieler wie Stella Nolze, Sebas-
tian Frey, Alan Erben, Niklas Fritsch, Owen 
Mao und Lennart Luntz spielten selbst auf 
nationaler Ebene groß auf. Bei den Erwach-
senen gelang der Aufstieg in die Badenli-

Die TSG bei EM in Ljubljana 2022
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Ausflug zum Länderspiel 2006 mit Europameisterin Huaiwen Xu

Internes Schleifchenturnier im Sommer 2013 Abshlussfoto beim Vorbereitungslehrgang zur Saison 2008/09 in Lindenfels 

Silke, Maximilian und Linus Schneider 2008 Volles Haus beim Regionalliga-Heimspieltag

Alan Erben 2006 Wolfgang Winter ‘98

ga, in der Saison 2007/2008 dann in die 
BW-Liga. Und als Aufsteiger folgte ein 
Jahr später der große Coup: Meister im 
Ländle, erfolgreich in der Relegation und 
somit Aufstieg in die Regionalliga Südost. 
Vor bis zu 150 Zuschauern schlugen die 
Dossenheimer nun in der dritthöchsten 
Spielklasse Deutschlands auf, etablierten 
sich und feierten sogar eine Vize-Meister-
schaft. Die „Zweite“ spielte lange Jahre in 
der BW-Liga, auch die weiteren der bis zu 
sechs Teams mischten die Spielklassen 
Nordbadens auf. 2015 wurde die SG mit 
Neckargemünd wieder aufgelöst, 2017 
folgte der Abstieg aus der Regionalliga. 

Heute nimmt die TSG Dossenheim wei-
terhin mit fünf Mannshaften an den Ver-
bandsspielen teil, die „Erste“ nach einem 
Abstieg als spielhöchste Klasse nun in der 
Badenliga. Die Abteilung erfreut sich über 
eine große und bunte Jugendabteilung, 
verzeichnet mit rund 160 Mitgliedern neue 
Rekordstände und hat sich vermehrt auch 
dem Hobby- und Freizeitspielerbereich ge-
öffnet. Mit Benjamin Miltner ist übrigens 
der erst fünfte Abteilungsleiter in 50 Jahren 
am Werk – und sind die Weichen für hof-
fentlich viele weitere Jahre Badmintonsport 
in Dossenheim gelegt.

Vereinsfoto 1998 
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Die Regionalliga-Mannschaft 2017

Schlittschuhlaufen 2016 Regionalliga-Heimspieltag 2011 

Weltmeistertitel O50 für Silke Schneider ‘16

Helfer bei Jugendturnier in der Schauenburghalle Spielerpässe 1996/97

Benjamin Miltner, Wolfgang Winter, Stella Nolze Jugend 2005

Kindertraining 1997                                                                Elke Grüber 2011

Auftritt Dossenheimer Kerwe

Niklas Fritsch 2008  Gruppenfoto im Jugendtraining 2013
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UNSERE NEUZUGÄNGE

Name: Simon Gerth
Ehrentag: 12.08.1988
Herkunft: Neustadt Weinstraße
Beruf: Softwareentwickler
Team: 1. Mannschaft
Davor: PSV GW Wiesbaden
Disziplin:  Mixed

Name: Manuel Beinert
Ehrentag: 10.06.1998
Herkunft: Bonn
Beruf: Student Archäologie
Team: 2. Mannschaft
Davor: 1. BC Beuel
Disziplin:  Einzel

Name: Johanna Bietenbeck
Ehrentag: 04.06.1991
Herkunft: Oelde (Westfalen)
Beruf: Therapeutin
Team: 2. Mannschaft
Davor: Lampertheim `88
Disziplin:  Einzel

Name: Julian Scheuer
Ehrentag: 02.01.1984
Herkunft: Hessen
Beruf: Universitätsprofessor
Team: 2. Mannschaft
Davor: FT Freiburg
Disziplin:  Doppel

Hobbys: Badminton, Volleyball  
Mögen: Eis, Pizza
Hassen: Egoismus, unfaires Verhalten
Getränk: Spezi
Lieblingsort: Nerja (Spanien)
Lieblingstier: Gecko
Lieblingseis: Himbeer

Hobbys: Volleyball, Tischtennis
Mönngen: gute Musik
Hassen: schlechte Musik
Getränk: kalte, sprudelige Fanta
Lieblingsort: 
Lieblingstier: Katze
Lieblingseis: Kokosnuss mit Mango 

Hobbys: Radfahren, Singen
Mögen: schlechte Witze, Zimt
Hassen: Unordnung, Bifi -Geruch
Getränk: Kaffee, Wasser
Lieblingsort: überall, wo Freunde sind
Lieblingstier: Katze
Lieblingseis: Malaga, Pistazie

Hobbys: Sprachen, Crossfit, Musik
Mögen: Meer
Hassen: Selbstdarsteller
Getränk: Rotwein
Lieblingsort: Manhattan
Lieblingstier: Hund
Lieblingseis: Erdnussbutter

Unsere NeuenUnsere Neuen

Name: Jochen Bauer
Ehrentag: 25.11.1976
Herkunft: Schweinfurt
Beruf: Ingenieur
Team: 3. Mannschaft
Davor: HTV Heidelberg
Disziplin:  alle

Hobbys: MTB, Tauchen, Reisen
Mögen: Schäufele, FCN- der Club
Hassen: Käse - außer auf Pizza
Getränk: Helles
Lieblingsort: Sonne, Strand und Meer
Lieblingstier: fast alle
Lieblingseis: Stracciatella, Rhabarber

Name: Merle Kempfert
Ehrentag: 27.09.1994
Herkunft: Celle
Beruf: Tierärztin
Team: 5. Mannschaft
Davor: SC Vorwerk Celle
Disziplin:  Doppel

Hobbys:        Sport, Wandern, Häkeln
Mögen: meine Katzen
Hassen: Arroganz
Getränk: Kaffee
Lieblingsort: variiert
Lieblingstier: Katze
Lieblingseis: Banane
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Name: Sophia Schmidt-Rohr 
Ehrentag: 15.02.1995
Herkunft: Hamburg
Beruf: Data Scientist
Team: 4. Mannschaft
Davor: PSV GW Wiesbaden
Disziplin:  Einzel

Hobbys: Volleyball, Sport, Lesen
Mögen: Sonne, Kekse
Hassen: Ineffi  zienz
Getränk: Stilles Wasser
Lieblingsort: irgendwo, Warmes
Lieblingstier: Delphin
Lieblingseis: Himbeernougat

Unsere Neuen

Name: Florian Volg
Ehrentag: 15.03.1997
Herkunft: Groß-Bieberau
Beruf: Doktorand
Team: 4. Mannschaft
Davor: -
Disziplin:  Doppel

Hobbys: Politik, Mountainbike
Mögen: aufeinander verlassen
Hassen: früh aufstehen
Getränk: Wasser
Lieblingsort: Valldemossa
Lieblingstier: Ameisen
Lieblingseis: Cookies, Banane

Name: David Altmeyer
Ehrentag: 25.02.1988
Herkunft: Deutsch-Amerikanisch
Beruf: Finanzberater
Team: 4. Mannschaft
Davor: Post SV Ludwigshafen
Disziplin:  Einzel

Hobbys: Kochen, Gärtnern, Reisen
Mögen: neue Orte sehen
Hassen: mein Übergewicht :D
Getränk: selbstgemachter Eistee
Lieblingsort: Heimat (Kaiserslautern)
Lieblingstier: Katzen + Hund
Lieblingseis: Vanille

Rund 
& 

Photoflüge

FLY

KRAEM
AIR

Tragschrauber

Tel. 07254 - 204 9 104

Fahrzeuglackiererei

Autoglasspezialist

Unfallinstandsetzung
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IMPRESSUM

DANKE, DANKE, DANKE!
an alle, die uns diese Jahr wieder unterstützen und an alle, die die 
vergangenen 50 Jahre hinter uns gestanden sind.

Liebe Sponsoren, Werbepartner, Freunde & Familienmitglieder: 
Wir bauen auch in Zukunft auf Eure Unterstützung!

 → Reifenservice und Einlagerung
 → Alle Serviceleistungen rund um Ihr Kfz wie z. B. 

 · Karosseriearbeiten
 · Bremsen- und Klimaservice
 · Inspektionen
 · Glasservice
 · Hol- & Bringservice

 → Täglich TÜV-Abnahme

 → Reifenservice und Einlagerung
 → Alle Serviceleistungen rund um Ihr Kfz wie z. B. 
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 → Täglich TÜV-Abnahme

 → Reifenservice und Einlagerung
 → Alle Serviceleistungen rund um Ihr Kfz wie z. B. 

 · Karosseriearbeiten
 · Bremsen- und Klimaservice
 · Inspektionen
 · Glasservice
 · Hol- & Bringservice

 → Täglich TÜV-Abnahme

Herausgeber
TSG Germania Dossenheim
Abteilung Badminton

Verantwortlich für Inhalt
nach § 55 Abs. 2 TMG:
Benjamin Miltner
Lorscher Weg 26
69221 Dossenheim

Bahnhofstraße 8 
69221 Dossenheim

06221 / 864737

Döner - Salate - Falafel 
- Lahmacun - Pasta - 

- Υufka - Pizza  - 
Drinks

Di - So
11:00-23:00
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Simone Frewer
Zweigstellenleiterin

  Andreas Regenauer   Joachim Kögel

  Sophie Imhof

  Rainer Klein

  Gaby Busch   Manuela Decker   Alexandra Weber

 Ihr Team in Dossenheim Vertrauenssache

Wir sind für Sie da. Mit einer Beratung auf Augenhöhe – persönlich, partnerschaftlich 

und qualifiziert. Sie profitieren von unserer Erfahrung und Kompetenz und einem 

dauerhaft guten Preis-Leistungs-Verhältnis. Was immer Ihr Anliegen ist – bei uns finden 

Sie den richtigen Ansprechpartner, der Sie bestens berät. Wir freuen uns auf Sie.

Zweigstelle Dossenheim, Beethovenstr. 22
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